
Agenda

August
	 1.	 Mittwoch	 Bundesfeiertag
	 4.	 Samstag	 Kantonales Jodlerfest Riederalp
	10.	 Freitag	 Regionstreffen der Tambouren und Pfeifer Brig in Lax
	11.	 Samstag	 Regionstreffen der Tambouren und Pfeifer Brig in Lax
	12.	 Sonntag	 Auftritt Hergottsgrenadiere in Zermatt
	15.	 Mittwoch	 Maria Himmelfahrt
	17.	 Freitag	 Samariterübung: Infoabend
	24. 	 Freitag	 SV Regionales Samaritertreffen in Mund
	26.	 Sonntag	 Obligatorisches Nachschiessen

September
	 7.	 Freitag	 Schwarznasenschafe Schautag Mund
	16.	 Sonntag	 Eidgenössischer Dank-, Buss- und Bettag
	28.	 Freitag	 Samariterübung: Beschwerdefrei im Alter
	29.	 Samstag	 Kännelmärt in Mund & Ziegenschau in Mund

Oktober
	 5.	 Freitag	 Theater Musikgesellschaft Bryscheralp
	 6.	 Samstag	 Theater Musikgesellschaft Bryscheralp
	 7.	 Sonntag	 Theater Musikgesellschaft Bryscheralp
	 	 	 Erntedankfest Auftritt Hergottsgrenadiere
	12.	 Freitag	 Theater Musikgesellschaft Bryscheralp
	 	 	 SV Regionalversammlung in Naters
	13.	 Samstag	 Theater Musikgesellschaft Bryscheralp
	 	 	 Eröffnungsfeier 1. Safranmuseum
	14.	 Sonntag	 Theater Musikgesellschaft Bryscheralp
	 	 	 Kirchwehfest
	21.	 Sonntag	 Lotto Tambouren- und Pfeiferverein Mund
	27.	 Samstag	 Altkleidersammlung
	 	 	 Lagosparty

Schliessung Gemeindekanzlei: 30. Juli bis 12. August 2007



Mitteilungen der Gemeindeverwaltung
6. Ausgabe, Juli 2007





Liebe Mitbürgerinnen
Liebe Mitbürger

«Der Mensch hat keine ZEIT
wenn er sich nicht Zeit NIMMT
Zeit zu HABEN.»
Ladislaus Boros

In der heutigen hektischen Zeit sind 
Wörter wie «Stress» und «fehlende 
Zeit» fast an der Tagesordnung. Trotz-
dem sollten wir innehalten, uns auf die 
wesentlichen Dinge besinnen und uns 
Zeit nehmen. Mit diesen wesentlichen 
Dingen verbinde ich die Familie, ins-
besondere die Kinder, aber auch Zeit 
für sich selber und seine Gesundheit. 
Nicht zu vergessen, Zeit, zu sehen, 
was in unserem Dorf geschieht und 
was noch alles geschehen könnte.

In den nächsten Monaten stehen wie-
der einige Ereignisse und Projekte in 
unserem Dorf an.
Als erstes Ereignis zu erwähnen ist 
sicherlich der Schulanfang am 16. 
August 2007. Für einige ist es der 
allererste Schultag, gespannt warten 
sie darauf, was sie im Schulalltag al-
les erleben werden. Für andere ist es 
der Start in ein neues Schuljahr, wel-
ches auch wieder viel Neues bringen 
wird. Die Schule ist in unserem Dorf 
ein wichtiger Bestandteil und die Ge-
meindeverwaltung ist weiterhin sehr 
bemüht, den Schulbetrieb in unserem 
Dorf aufrechtzuerhalten. An dieser 
Stelle danke ich allen Beteiligten am 
Schulbetrieb, die dazu beitragen, dass 
der Schulbetrieb im Dorf so reibungs-
los verläuft und aufrechterhalten wird. 

Gemeindekanzlei

Öffnungszeiten:
Montag:	 16.00 – 18.00 Uhr
Dienstag:	 16.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag:	16.00 – 18.00 Uhr

Ansprechzeiten über Telefon:
Montag–Freitag: 14.00 – 17.00 Uhr

Telefon:	 027 923 65 27
Telefax:	 027 923 83 13
E-Mail: 	 gemeinde@mund.ch
	 www.mund.ch

Den Lehrerinnen und Lehrern, der 
Schulkommission, dem Schülertrans-
port und der Schulhausreinigung.

Als ein wichtiges Projekt kann die Ge-
meinde die Sanierung des Flurstras-
sennetzes des Gemeindegebiets in 
Angriff nehmen. Aufgrund des pre-
kären Zustandes ist diese Sanierung 
dringend nötig, damit die Sicherheit 
der Bevölkerung weiterhin gewähr-
leistet werden kann.

Aber auch die Kultur wird diesen 
Herbst in unserem Dorf nicht zu kurz 
kommen.
Ende September wird in Mund der 
erste Kännelmärt im alten Dorfteil 
durchgeführt. Einheimische Produkte 
und Gepflogenheiten werden präsen-
tiert und sollen auch auswäritge Besu-
cherinnen und Besucher anlocken.
An sechs Daten im Oktober wird die 
Musikgesellschaft Bryscheralp ihre 
Theatervorführung mit Freude zu ihrem	
Besten geben. Mit dem Titel «Där 
Gmeirat uf Abwäga» sind vor allem 
wir von der Gemeindeverwaltung sehr 
gespannt, was uns erwarten wird.

Nehmen Sie sich Zeit, diese Ereig-
nisse und Projekte aktiv mitzuerle-
ben.

Josianne Wyssen
Gemeindepräsidentin



Allgemeine Verwaltung

National- und Ständeratswahlen 20. / 21. Oktober 2007

Dieses Jahr finden wieder die National- und Ständeratswahlen statt.
Wie immer können Sie auch hierbei brieflich abstimmen. Das Abstimmungsmaterial 
wird Ihnen frühzeitig vor dem Abstimmungstermin per Post zugesandt.

Bei den Nationalratswahlen sind sämtliche 200 Mitglieder für die nächsten vier Jahre 
zu wählen. Gewählt wird nach dem Proporzwahlsystem. Ebenfalls beim Ständerat sind 
die 46 Vertreterinnen und Vertreter der Schweizer Kantone auf vier Jahre zu wählen, 
gewählt wird nach dem Majorzsystem. Für das Wallis heisst das, dass die bisherigen 7 
Nationalräte und 2 Ständeräte zur Wahl stehen.

Hinterlegung bei der Gemeindeverwaltung:
Donnerstag, 18. Oktober 2007	 15.00 – 17.00 Uhr
Freitag, 19. Oktober 2007	 15.00 – 17.00 Uhr

Öffnungszeiten der Urne im Gemeindehaus:
Samstag, 20. Oktober 2007	 17.30 – 18.30 Uhr
Sonntag, 21. Oktober 2007	 10.30 – 11.30 Uhr

Öffnungszeiten Gemeindebüro: Sommerferien

Wieder ist Sommerzeit und damit für viele auch die Ferienzeit. Erholsame Stunden ste-
hen im Vordergrund, damit nach den Ferien wieder voller Tatendrang an die Arbeit ge-
gangen werden kann. So ergeht es auch uns auf der Gemeindekanzlei. Wir möchten Ih-
nen nochmals in Erinnerung rufen, dass wir das Büro während zwei Wochen schliessen.	

Die Gemeindekanzlei Mund bleibt vom 30. Juli 2007 bis zum 12. August 2007 ge-
schlossen. Ab Montag, 13. August 2007 sind wir für Sie wieder während den or-
dentlichen Öffnungszeiten erreichbar.

Wir danken für Ihr Verständnis und wünschen Ihnen einen erholsamen schönen Sommer.	



Einwohnerkontrolle

Im Mitteilungsblatt möchten wir Sie auch über die Entwicklung der Bevölkerung informieren. Die Gemeinde Mund freut sich über die 
neuen Zuzüge. Wir hoffen, dass alle neuen Mitbürgerinnen und Mitbürger in unserer Gemeinde gut aufgenommen werden.

Seit 1. Februar 2007

Zuzüge (3)		  Wegzüge (-9)		 Geburten (1)

11.04.2007	 Christine Meichtry	 12.02.2007	 Thomas Wampfler	 11.06.2007	 Gianluca Wyssen
01.06.2007	 Gertrud Studer	 21.04.2007	 Rita Notburga Bellwald
01.07.2007	 Christoph Jansen	 	 Jessica Huter
	 	 	 01.05.2007	 Stefanie Jeitziner	
	 	 	 20.05.2007	 Heinz Jeitziner	 Todesfälle (-3)
	 	 	 21.05.2007	 Aurelia Schwery
	 	 	 31.05.2007	 Sonja Schnydrig	 14.04.2007	 Monika Pfammatter
	 	 	 31.05.2007	 Michael Studer	 20.04.2007	 Wendelin Studer
	 	 	 18.06.2007	 Marianne Studer	 14.05.2007	 Edmund Hutter
Einwohner am 13. Juli 2007: 532

Neues unter www.mund.ch

Wichtige Informationen, Mitteilungen und	
aktuelle Nachrichten werden direkt auf 
unserer Homepage www.mund.ch ver-
öffentlicht.
Es ist uns ein Anliegen die Homepage	
aktiv zu verbessern. Deshalb nehmen	
wir allfällige Vorschläge und Anregungen	
gerne entgegen.

Informationen aus der Bevölkerung

Das Mitteilungsblatt dient zur Informati-
on der Bevölkerung. Gerne nehmen wir 
auch Ihre Beiträge entgegen. Es muss 
sich nicht nur um Vereine und Institutio-
nen handeln.
Zögern Sie nicht und nehmen Sie mit 
uns Kontakt auf. Wir freuen uns über 
Ihre Beiträge.



Lasst uns dafür sorgen, dass in unseren Häusern und Schulen Musik gemacht und gesungen wird, auf dass die Nachwachsenden lernen, 
daran Freude zu haben.
Es ist Zeit, für jene Sprache, die unsere Seele ohne Umwege erreicht.H. Schmidt

Primarschule Mund

Schule

Veränderungen beim Schülertransport Orientierungsschule NatersOrientierungsschule Naters

Im Schuljahr 2007 / 2008 besuchen 14 
Schüler unserer Gemeinde die Orientie-
rungsschule in Naters. Diese beginnt am 
Donnerstag, 16. August 2007, um 09.00 Uhr	
im Orientierungsschulhaus Bammatte in	
Naters. Der Schulbus fährt am ersten 
Schultag um 08.30 Uhr von Mund ab.
Die Schüler-Abonnemente werden den 
Schüler / innen am ersten Schultag ab-
gegeben. Die Unterrichts- und Abfahrts-
zeiten werden am ersten Schultag be-
kannt gegeben.

Das neue Schuljahr 2007/2008 der Pri-
marschule Mund beginnt am Donners-
tag, 16. August 2007 mit der Schulmesse 
um 08.00 Uhr im Kirchensaal in Mund.
Die Schulkinder der 2.– 6. Primarschule 
treffen sich um 07.45 Uhr im Schulzim-
mer.
Die Schüler des Kindergartens und der 
1. Primarklasse erhalten von der Kinder-
gärtnerin bzw. ihrem Lehrer die nötigen 
Informationen zum ersten Schultag.
Im neuen Schuljahr besuchen 10 Kinder 
den Kindergarten mit Kindergärtnerin An-
nelies Müller, 18 Kinder die 1.– 3. Primar-
schule mit Lehrer Elmar Jeitziner und 14 
Kinder die 4.– 6. Primarschule mit Lehrer 
Hans-Ruedi Pfammatter.
Ein Teilpensum der Fächer Religion, 
Technisches Gestalten und Französisch 
wird von Lehrerin Astrid Jeitziner erteilt. 

Die pädagogische Schülerhilfe wird von 
Pia Sollberger gewährleistet.
Die Schülertransporte des Weilers Wart-
fluh werden von Sonja Wyssen und An-
nelies Müller und derjenige des Weilers 
Roosse wird von Anton Studer durchge-
führt. 
Für den Abwartsdienst unseres Schul-
hauses ist Paula Studer verantwortlich.
Die Gemeindeverwaltung und die 
Schulkommission wünschen den Schul-
kindern, der Lehrerschaft und den Eltern 
ein erfolgreiches Schuljahr und einen 
guten Start!

Der PostAuto-Fahrplanentwurf für 2008 
bringt auch Veränderungen für den 
Schülertransport der Orientierungsschu-
le Naters. Die Schülerkurse werden heu-
te als Verstärkungskurse, leicht zeitver-
schoben, geführt.
Ab dem Fahrplanwechsel werden die 
Schülerkurse in das fahrplanmässige 
Kursangebot integriert. Konkret bedeu-
tet diese Massnahme, dass die Orien-
tierungsschüler morgens 11 Minuten 
früher ab Mund fahren müssen, d.h. um 
7.15 Uhr. Auch am Mittag wird die Hin- 
und Rückfahrt mit den offiziellen Kursen 
erfolgen. Ab Abend ergeben sich keine 
Veränderungen, die Schüler werden 
bereits heute im fahrplanmässigen Kurs 
nach Mund gefahren. 

Der Transport zum Schulhaus Bammatte 
wird weiterhin gewährleistet sein. Bei der 
Hinfahrt zur Orientierungsschule erfolgt 
das Aussteigen bei der Haltestelle Markt-
platz in Naters. Die Orientierungsschüler 
müssen neu vom Marktplatz Naters bis 
zum Schulhaus Bammatte laufen. Der 
Rücktransport erfolgt im fahrplanmäs-
sigen Kurs ab Brig, der via Schulhaus 
Bammatte geführt wird und die Orientie-
rungsschüler am Schulhaus Bammatte 
abholt.
Für die Kollegiums- und Gewerbeschüler 
wird der Kurs weiterhin direkt bis vor die 
Schule geführt.



Bibliothek

In der Bibliothek von Mund wurde wie-
der das Sortiment der Bücher, DVD’s 
und CD’s erneuert. Für den Betrieb sind 
Hannelore Nanzer und Michaela Studer 
zuständig. Die Bibliothek ist erstmals am 
Donnerstag, 16. August 2007 geöffnet	
( von 18.00 Uhr bis 19.30 Uhr).

Öffnungszeiten:
Dienstag, 16.00 Uhr bis 17.30 Uhr
Donnerstag, 18.00 Uhr bis 19.30 Uhr
Die Bibliothek ist nur während der 
Schulzeit geöffnet.

Allgemeine Musikschule Oberwallis

Die Allgemeine Musikschule Oberwallis leistet einen bedeutenden Beitrag zur Verstän-
digung zwischen Menschen und fördert das Interesse für Kulturen.
Auch aus unserem Dorf erlernen 13 Jugendliche und Kinder verschiedene Musik-
instrumente bei den Musiklehrern der Musikschule Oberwallis. Die Musikschule	
Oberwallis ergänzt die Ausbildung der musikalischen Dorfvereine ideal.
Am 30. März 2007 organisierte der Tambouren- und Pfeiferverein und die Musik-	
gesellschaft Bryscheralp erstmals gemeinsam eine Vortragsübung für die Jungmusi-
kanten der beiden Dorfvereine. Für die Jugendlichen und Schulkinder war dies eine 
gelungene Veranstaltung, bei der sie vor dem überaus zahlreich anwesenden Publikum 
ihr musikalisches Können vortragen konnten. Der Anlass wurde musikalisch von ver-
schiedenen Darbietungen des Tambouren- und Pfeifervereines umrahmt. Das Mitmachen 
der Jugendlichen und Kinder in den Dorfvereinen stärkt den Gemeinschaftsgedanken 
und sichert die Zukunft der Vereine.



Schul- und Ferienplan für das Schuljahr 2007 / 2008

Der Schul- und Ferienplan 2007 / 2008 gilt für die Kindergärten, Primar- und Orientie-
rungsschulen von Mund, Naters, Brig-Glis-Gamsen-Brigerbad, Ried-Brig, Termen und 
Visp, die Oberwalliser Mittelschule St. Ursula Brig und das Kollegiums Spiritus Sanctus 
Brig.

Schulbeginn	 Donnerstag	 16. August 2007	 morgens
Schulschluss	 Freitag	 20. Juni 2008	 abends

Herbstferien	 Freitag 	 12. Oktober 2007	 abends
	 Montag	 29. Oktober 2007	 morgens

Weihnachtsferien	 Freitag	 21. Dezember 2007	 abends
	 Montag	 7. Januar 2008	 morgens

Sportferien	 Freitag	 15. Februar 2008	 abends
	 Montag	 25. Februar 2008	 morgens

Osterferien	 Dienstag 	 18. März 2008	 abends
	 Dienstag 	 25. März 2008	 morgens

Auffahrt	 Freitag	 25. April 2008	 abends
	 Montag	 5. Mai 2008	 morgens

Pfingsten	 Freitag	 9. Mai 2008	 abends
	 Dienstag	 13. Mai 2008	 morgens

	 Mittwoch	 31. Oktober 2007	 ganzer Tag Schule

Offizielle Feiertage
Allerheiligen	 Donnerstag	 1. November 2007
Fronleichnam	 Donnerstag	 22. Mai 2008



Schulkalender 2007 / 2008

August September Oktober

Effektive Unterrichtstage im August: 	 	 11 Effektive Unterrichtstage im September:	 18 Effektive Unterrichtstage im Oktober: 	 	 12

	 	 	 	 1	 2	 3 	 	 	 4	 5	 6	 7 	 	 8	 9	 10	 11	 12

Mo	 	 	 6	 13	 20	 27

Di	 	 	 7	 14	 21	 28

Mi	 	 1	 8	 15	 22	 29

Do	 	 2	 9	 16	 23	 30

Fr	 	 3	 10	 17	 24	 31

Sa		  4	 11	 18	 25

So		  5	 12	 19	 26

Mo	 	 	 3	 10	 17	 24

Di	 	 	 4	 11	 18	 25

Mi	 	 	 5	 12	 19	 26

Do	 	 	 6	 13	 20	 27

Fr	 	 	 7	 14	 21	 28

Sa		  1	 8	 15	 22	 29

So		  2	 9	 16	 23	 30

Mo	 	 1	 8	 15	 22	 29

Di	 	 2	 9	 16	 23	 30

Mi	 	 3	 10	 17	 24	 31

Do	 	 4	 11	 18	 25

Fr	 	 5	 12	 19	 26

Sa		  6	 13	 20	 27

So		  7	 14	 21	 28

November Dezember

Effektive Unterrichtstage im November:	 19 Effektive Unterrichtstage im Dezember:	 13.5

Offizielle Feiertage, die weder zu 
den Ferien noch zu den effektiven 
Unterrichtstagen gezählt werden

ganze Unterrichtstage

halbe Unterrichtstage

Fettgedruckte Daten:
Samstag, Sonntag und Ferientage

	 	 12	 13	 14	 15	 16 	 	 17	 18	 19	 20	 21

Mo	 	 	 5	 12	 19	 26

Di	 	 	 6	 13	 20	 27

Mi	 	 	 7	 14	 21	 28

Do	 	 1	 8	 15	 22	 29

Fr	 	 2	 9	 16	 23	 30

Sa		  3	 10	 17	 24

So		  4	 11	 18	 25

Mo	 	 3	 10	 17	 24	 31

Di	 	 4	 11	 18	 25

Mi	 	 5	 12	 19	 26

Do	 	 6	 13	 20	 27

Fr	 	 7	 14	 21	 28

Sa	 1	 8	 15	 22	 29

So	 2	 9	 16	 23	 30

Januar

Effektive Unterrichtstage im Januar: 	 	 17

Februar März

Effektive Unterrichtstage im Februar: 	 	 14.5 Effektive Unterrichtstage im März:	 	 15.5

	 	 21	 22	 23	 24	 25 	 	 25	 26	 27	 28	 29 	 	 30	 31	 32	 33	 34

Mo	 	 	 7	 14	 21	 28

Di	 	 1	 8	 15	 22	 29

Mi	 	 2	 9	 16	 23	 30

Do	 	 3	 10	 17	 24	 31

Fr	 	 4	 11	 18	 25

Sa		  5	 12	 19	 26

So		  6	 13	 20	 27

Mo	 	 	 4	 11	 18	 25

Di	 	 	 5	 12	 19	 26

Mi	 	 	 6	 13	 20	 27

Do	 	 	 7	 14	 21	 28

Fr	 	 1*	 8	 15	 22	 29

Sa		  2	 9	 16	 23

So		  3	 10	 17	 24

Mo	 	 3	 10	 17	 24	 31

Di	 	 4	 11	 18	 25

Mi	 	 5	 12	 19	 26

Do	 	 6	 13	 20	 27

Fr	 	 7	 14	 21	 28

Sa	 1	 8	 15	 22	 29

So	 2	 9	 16	 23	 30

Mo	 	 	 7	 14	 21	 28

Di	 	 1	 8	 15	 22	 29

Mi	 	 2	 9	 16	 23	 30

Do	 	 3	 10	 17	 24

Fr	 	 4	 11	 18	 25

Sa		  5	 12	 19	 26

So		  6	 13	 20	 27

Effektive Unterrichtstage im Schuljahr 2007 / 2008: 	 167

April

Effektive Unterrichtstage im April: 	 	 17

Mai Juni

Effektive Unterrichtstage im Mai: 	 	 16 Effektive Unterrichtstage im Juni:	 	 13.5

	 	 34	 35	 36	 37	 38 	 	 38	 39	 40	 41	 42 	 	 43	 44	 45	 46	 47

Mo	 	 2	 9	 16	 23	 30

Di	 	 3	 10	 17	 24

Mi	 	 4	 11	 18	 25

Do	 	 5	 12	 19	 26

Fr	 	 6	 13	 20	 27

Sa		  7	 14	 21	 28

So	 1	 8	 15	 22	 29

Mo	 	 	 5	 12	 19	 26

Di	 	 	 6	 13	 20	 27

Mi	 	 	 7	 14	 21	 28

Do	 	 1	 8	 15	 22	 29

Fr	 	 2	 9	 16	 23	 30

Sa		  3	 10	 17	 24	 31

So		  4	 11	 18	 25

*1. Feburar 2008: Oberwalliser Mittelschulen (OMS) und Kollegium schulfrei	 31. Oktober 2007: nachmittags Schule



Verkehr

Flurstrassensanierung

Die Gemeinde Mund muss, aufgrund des teilweise prekären Zustandes, in den nächs-
ten Jahren alle Flurstrassen auf dem Gemeindegebiet sanieren lassen.

Zusammen mit dem kantonalen Meliorationsamt wurde ein Projekt für die Wiederin-
standstellung des Flurwegnetzes von Mund erstellt. Da das Gemeindegebiet viele 
Flurstrassen beinhaltet, wird die Sanierung in Prioritäten eingeteilt und ausgeführt. Die 
Ausführungsprioritäten wurden aufgrund des Ist-Zustandes und des Instandstellungs-
bedarfes zusammen mit dem Meliorationsamt des Kantons Wallis festgelegt.

Als erste Priorität werden ab Mitte September 2007 die Flurstrasse Zienzhischinu und 
die Flurstrasse Salwald-Biffiga erneuert. Das bedeutet, dass während ca. 2 – 3 Wochen	
Behinderungen oder auch Strassensperrungen auf diesen Flurstrassen vorkommen. 
Wir bitten um Ihr Verständnis. 

Verschiedenes

Mit DIGITNET fernsehen ohne störende Satellitenschüssel

Werte Einwohner und Gäste
mit DIGITNET können Sie über Ihre intakte Hausantenne 38 TV- und 31 Radiopro-
gramme in digitaler Qualität empfangen. ORF1 und ORF2 sowie die Regionalen Pro-
gramme vs1 und vs2 können Sie mit DIGITNET empfangen. Auch für ein zukünftiges 
Regionalfernsehen Oberwallis sind Sie mit DIGITNET gerüstet. Mit vs1 sind Sie zu 
jeder Tageszeit auf dem neuesten Stand, was im Oberwallis läuft. Über regionale News, 
regionalen Sport, Todesanzeigen, Wetter, usw., können Sie sich zu jeder Tageszeit via 
Bild oder Teletext informieren. vs2 unterhält Sie mit Themen wie Gesundheit, Technik /
Wirtschaft, Natur / Geographie, Mensch / Umwelt, usw. sowie mit den Regionalbeiträgen 
RZ-Magazin und WB-Talk. 

Regionale Programme können nur über DIGITNET oder Kabelfernsehen empfangen 
werden. 
Um diesen Empfang zu ermöglichen, bietet die Valaiscom bei einem Zweijahresvertrag 
die Set-Top Box zum Nulltarif an, d.h. bei einer funktionstüchtigen Hausantenne haben 
Sie keinerlei Investitionskosten, um DIGITNET zu empfangen. Wechseln Sie jetzt Ihr 
Empfangssystem, öffnen Sie sich, damit Sie von den Regionalen Programmen und 
unserem Angebot allgemein profitieren können.
Das Team der Valaiscom AG steht Ihnen für weitere Fragen jederzeit gerne zur Verfü-
gung.
Valaiscom AG, Postfach, Seewjinenstrasse 2, 3930 Visp
Tel. 027 948 40 40, info@valaiscom-visp.ch, www.valaiscom.ch



Tourismus und Kultur

Auflösung Kräutergarten

Der Gemeinderat hat sich dazu entschlossen, den Kräutergarten aufzulösen. Dies vor 
allem, weil es kein geeignetes Konzept gibt und die Personalsuche für die Kräuter-
gartenbetreuung sich als problematisch erweist. Falls der Kräutergarten professionell 
geführt werden soll, ist die Pflege und die Anschaffung diverser Kräuter sehr kostenin-
tensiv. Das Beispiel in Eggerberg ist ebenfalls gescheitert.

Daher der Entschluss, den Kräutergarten aufzulösen und den Einsatz auf andere Pro-
jekte zur Dorfgestaltung und Belebung zu lenken.

Erfolgsrechnung Interessengemeinschaft Safrandorf Mund 1.1.2006 – 31.12.2006

Umsatzkonto Interessengemeinschaft Safrandorf Mund

Ertrag (Verkauf Bekleidung / Zinseinnahmen)	 CHF	 915.05
Aufwand( Beschaffung Bekleidung)	 CHF	 915.00
Gewinn per 31.12.2006	 CHF	 0.05

Umsatzkonto Projekt Safranlehrpfad

Ertrag (Sponsoren / Gönner)	 CHF	 41’651.55
Aufwand (Handwerker)	 CHF	 36’729.60
Gewinn per 31.12.2006	 CHF	 4’921.95

Umsatzkonto Safranfäscht 2006

Ertrag (Teilnehmerbeiträge)	 CHF	 42’185.50
Aufwand (Lieferanten)	 CHF	 33’260.30
Gewinn per 31.12.2006	 CHF	 8’925.20

GESAMTERTRAG	 CHF	 84’752.10
GESAMTAUFWAND	 CHF	 70’904.90
GESAMTGEWINN	 CHF	 13’847.20

Der Gewinn wird für verschiedene kulturelle Anlässe im Dorf verwendet.



Beitritt Brig-Belalp-Tourismus

Wir freuen uns auf eine gemeinsame Zukunft und eine erfolgreiche 
Zusammenarbeit im Tourismus. 

Gerne laden wir Sie zu einer Informationsveranstaltung ein:
30. August 2007 um 19.00 Uhr in der Burgerstube Mund

Team und Vorstand Brig Belalp Tourismus 



Munder Kännelmärt und Ziegenschau am 29. September 2007

Die IG Mund lanciert am 29. September 2007 den Munder Kännelmärt. Als Standort ist der alte Dorfteil rund um den Dorfplatz vorge-
sehen. Am selben Tag findet auch die Ziegenschau 2007 statt.

Wir würden uns freuen, Sie an diesem Tag am Munder Kännelmärt und bei der Ziegenschau begrüssen zu können.

Schautag der SN-Schafe

Wie jedes Jahr findet auch dieses Jahr am Freitag, 7. September 2007 der traditionelle 
Schautag der SN-Schafe statt. Morgens werden die frisch gewaschenen Schafe von 
den jeweiligen Besitzern auf die «Iischu Matta» gebracht, so dass an die ca. 450 Tiere 
den Weg ins Dorf finden. Ab 13.00 Uhr erfolgt die Punktierung der einzelnen Tiere 
in den verschiedenen Kategorien unter den kritischen Augen der Schafexperten. Ab 
ca. 16.00 Uhr werden die ersten Resultate bekanntgegeben und manches Züchterherz 
schlägt ein wenig schneller bei einem Maximum. Aber auch wenn es nicht für alle Tiere 
die Höchstbewertung gibt, tut das der Freude an den Tieren keinen Abbruch.
Wer an diesem Tag keine Lust zum Kochen hat, kann gerne mit seinem knurrenden 
Magen bei unserer Kantine vorbeikommen und sich verwöhnen lassen, umgeben von 
Treichelgeläut, Schafgeblök, gemütlicher Musik und «Hengärt», der sich vor allem um 
die Schafe dreht.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch, aber auch auf Freunde und Gäste von nah und fern.

SN-Genossenschaft Mund

Theater Musikgesellschaft Bryscheralp: Där Gmeirat uf Abwäga  

Mit dieser Komödie bringt die Musikgesellschaft «Bryscheralp» während den Wochenenden vom 5. / 6. / 7 und 12. / 13. / 14. Oktober 2007 
währschafte Theaterkost ins Dorf. Eine neue Regisseurin, bühnenerfahrene Darsteller, unverbrauchte Talente und ein Lustspiel – gespickt 
mit Witz, Spannung und Turbulenzen garantieren für unvergessliche Stunden.

Die Musikgesellschaft freut sich schon heute, alle Freunde des Volkstheaters in der Mehrzweckhalle Mund willkommen zu heissen.

Där Gmeirat uf Abwäga

Aufführungsdaten
Freitag, 05. Oktober 2007	 20.00 Uhr
Samstag, 06. Oktober 2007	 20.00 Uhr
Sonntag, 07. Oktober 2007	 14.00 Uhr
 
Freitag, 12. Oktober 2007	 20.00 Uhr
Samstag, 13. Oktober 2007	 20.00 Uhr
Sonntag, 14. Oktober 2007	 14.00 Uhr
 
Reservation
Telefon 027 923 32 47
 
Eintrittspreise:
Erwachsene	 Fr. 17.–
Kinder	 Fr. 9.–
Jede Eintrittskarte nimmt an einer Verlosung teil.

Freundlich ladet ein: Theater der Musikgesellschaft «Bryscheralp» Mund



Eröffnungsfeier und Einsegnung des 1. Safranmuseum in der Schweiz 13. Oktober 2007

Der Erlös der Heimattagung 2001 wurde für die Renovation und die Umfunktionierung des Zehntenstadels in ein Safranmuseum verwendet. 
Durch die Unterstützung der Bevölkerung konnte ein ehrwürdiges Gebäude erhalten bleiben. Der Zehntenstadel aus dem Jahr 1437 im 
Safrandorf Mund ist eines der ältesten Holzbauten der Schweiz. Bereits das Museumsgebäude ist Kultur und lädt zum Staunen ein. Mit dem 
Safranmuseum konnte ein weiteres Angebot für Safraninteressierte, Besucher in Mund und für die Bevölkerung geschaffen werden. 

Zur Eröffnungsfeier und Einsegnung des 1. Safranmuseum in der Schweiz am 13. Oktober 2007, ist die Bevölkerung recht herzlich eingela-
den. Das Safranmuseum lässt Besucher die Geschichte und die Gegenwart erleben, denn so wie damals wird noch heute angebaut.

Gäste erfahren alles rund um den Safran. Wie wird der Safran und Roggen angebaut? Denn auf den Äckern werden nicht nur Blüten geern-
tet. Was ist eine Breithaue und wozu wird sie benötigt? Wie wird geerntet und was passiert nach der Ernte mit dem Safran? Wie viel Liebe, 
Geduld und Fleiss steckt hinter jeder einzelnen Safranblüte? 

Das Safranmuseum ist ein Ort der Begegnung und des Austauschs, in dem man die Kultur erlebt und die Geheimnisse des Safrans ent-
deckt. Bei Voranmeldung (027 923 53 42 oder 079 712 27 72) führen wir Sie gerne durch das Safranmuseum.

Der Kulturverein pro Safrandorf Mund dankt der Bevölkerung von Mund für ihre Unterstützung und für ihr Vertrauen, dankt allen freiwilligen 
Helfern und freut sich das 1. Safranmuseum der Schweiz der Öffentlichkeit zu zeigen. 

Unterstützen Sie unseren Kulturauftrag und werden Sie Mitglied des Kulturvereins pro Safrandorf Mund. Mitgliederbeitrag Fr. 30.–

Kontakt: Kulturverein pro Safrandorf Mund, 3903 Mund

Eringerviehzucht: Erfolgreicher Züchter!

Herzliche Gratulation an René Nanzer und Tochter Nathalie zum Gewinn des 1. Preises 
am Comptoir 2006! Seine Kuh «Clairon» belegte in der Kategorie 3 den ersten Platz.




